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Deutſches Reich
Berlin 8 Juni Der Kaiſer und die Kaiſerin begaben

ſich heute vormittag von Schloß Friedrichskron aus zu Wagen
nach der Kirche zu Nikolskoe um dort mit dem Prinzen und
der Frau Prinzeſſin Friedrich Leopold dem erſten
Kirchgange der letzteren beizuwohnen Zu demſelben waren auch
die zur Zeit in Potsdam anweſenden Königlichen Prinzen und
Prinzeſſinnen und die gegenwärtig dort anweſenden Fürſtlichen
Gäſte erſchienen Am weiteren Vormittag empfing der Kaiſer
u a den Reichskanzler v Caprivi Am Freitag nachmittag
beſuchte Se Maj der Kaiſer das Atelier des Profeſſors Schuch
Von dort nach dem königlichen Schloſſe zurückgekehrt hatte der
Kaiſer eine Untexredung mit dem Staatsminiſter v Boetticher
Später begab ſich der Kaiſer mit dem Prinzen Heinrich
zum kommandirenden Admiral Viceadmiral Frhrn v d Go b

m

Friedrichskron zurück Jm Laufe des geſtrigen Vormittags
arbeitete der Kaiſer mit dem Chef des Generalſtabes Grafen
v Walderſee und demnächſt mit dem Vertreter des beurlaubten
Chefs des Militärkabinets Oberſt v Oidtmann und hatte ſodann
eine Beſprechung mit dem Chef des Civilkabinets Dr v Lucanus
dem Oberſthofmeiſter Frhrn v Mirbach und dem Baurath
Spitta Nachmittags 1 Uhr gedachte der Kaiſer ſich nach Pots
dam zu begeben und dort einer Einladung des Offiziercorps des
Leibgarde Huſaren Regiments zur Tafel zu entſprechen Dem
Hamb Korreſp wird aus Berlin erichtet daß der

Kaiſer auf ſeiner zweiten Nordlandfahrt wahrſcheinlich
von der Mehrzahl der Herren welche im vorigen Jahre dieſe
Ehre genoſſen begleitet ſein wird Zu den vorjährigen Be
gleitern gehörten u a der Chef des Generalſtabes Graf
Walderſee der Vertreter des Auswärtigen Amts v Kiderlen
Wächter Dr Güßfeldt Lieut v Hülſen MarinemalerSalzmann Für den Grafen Walderſee dürfte diesmal der
jetzt auf Urlaub befindliche Chef des Militärkabinets General
Lieutenant v Hahnke eintreten und man ſpricht davon daß
außerdem Graf v Schlitz gen v Görtz Direktor der Kunſt
ſchule in Weimar hinzukommen werde Die Kaiſerin kam
geſtern vormittag in Begleitung der Herzogin von Schleswig
HolſteinGlücksburg zu mebhrſtündigem Aufenthalte nach Berlin
Auf der Fahrt hierher verweilte die Kaiſerin zunächſt einige Zeit
in dem Gymnaſium zu Charlottenburg Der Kronprinz
von Jtalien traf heute nachmittag 5 Uhr 50 Min mittels
ruſſiſchen Sonderzuges in Eydtkuhnen ein Auf dem Bahn
ſteig war eine Ehrenwache vom Füſilier Regiment Graf v Roon

Oſtpreußiſches Nr 33 aufgeſtellt Nach Entgegennahme der
Meldungen der zum Empfange befohlenen höheren Militärs und
höheren Civilbeamten nahm der Kronprinz den Rapport entgegen
und ſchritt unter den Klängen der italieniſchen National
hymne die Front ab Hierauf erfolgte der Vorbeimarſch
der Ehrencompagnie in Sektionen Nach einem Aufenthalt
von 26 Minuten erfolgte die Weiterreiſe nach Berlin
Jm Stadtſchloſſe zu Potsdam bewohnt der Kronprinz die ſog
Neuen Kammern welche die Kaiſerin Auguſta ſo viele Jahre
benutzte wenn ſie von ihrem Sommeraufenthalte in Koblenz und
BadenBaden zurückkehrte Die Pracht der bezüglichen Gemächer
iſt eine außerordentliche die Tapeten beſtehen zumeiſt aus blauem
und gelbem Atlas Die blaue Paradekammer iſt jener Raum in
welchem die Leichen Friedrich Wilhelms Friedrichs II und
Friedrich Wilhelms II aufgebahrt wurden Die gelbe Parade
kammer iſt ein Muſter feingeſtimmter Farbenpracht Das an
ſtoßende etruriſche Gemach von welchem aus die fürſtlichen Damen
den im Luſtgarten ſtattfindenden Paraden zuzuſehen pflegen iſt
einzig in ſeiner Art Reiche Täfelung an Fußböden und Wänden
in allerlei Holzarten Moſaiken Malereien in etruriſchem Stil
vereinen ſich zu edelſter Harmonie Dann folgen die Gemächer
welche einſt Kaiſer Wilhelm J und ſeine Gemahlin zu bewohnen
pflegten Das erſtere iſt roth gehalten von rothem Damaſt ſind
die Stoffe der Möbelbekleidung Die Wände zieren Anſichten
von Palermo und in der einen Ecke ſieht man auf einem Poſtament
die Büſte der Königin Luiſe Auf dem Aufſatze des Schreibtiſches
ſteht der Thorwaldſen ſche ſegnende Chriſtus Das Schlafzimmer
des Königlichen Gaſtes welches der Kaiſerin Auguſta als Schlaf
gemach diente hat eine grüne Ausſtattung Es iſt dies jenes
Zimmer in welcher Napoleon I im Jahre 1806 wohnte Der
Erbprinz von Meiningen befindet ſich bedeutend beſſer und
wird in einigen Tagen das Bett verlaſſen

Die neue Vorlage betr Erhöhung der Beamten
und Offiziersgehalte ſtand bereits auf der Tagesordnung
der Sonnabend vormittags 10 Uhr beginnenden Bundes
rathsſitzung obwohl formale Bedenken dieſer überſchnellen
Erledigung im Wege ſtanden Die Vorlage war noch nicht
zu der geſchäftsordnungsmäßigen Vertheilung gelangt Die
Debatte über die Vorlage war ſehr kurz ſie endete mit
der ein ſtimmigen Annahme Der Geſammtbetrag dieſes
Etats beläuft ſich in Einnahme und Ausgabe auf 19,924,082
Mark und zwar vertheilen ſich die Ausgaben folgendermaßen
Für Aufbeſſerung des Dienſteinkommens für
Offiziere und Aerzte des Reichsheeres 3,986,340
davon entfallen auf Preußen 3,501,540 M auf
Sachſen 299,910 auf Würtemberg 184,890
für Verbeſſerung des Dienſteinkommens der Offi
ziere und Aerzte der kaiſerlichen Marine 189,140 M
für etatsmäßige Beamte 11,921,263 fürdiätariſch beſchäftigte Beamte und Unterbeamte
2,536,657 für Stellenzulagen 540,000 M
und für Baiern 750,682 M Von den Verbeſſernngen
des Dienſteinkommens der etatsmäßigen Reichsbeamten
im Geſammtbetrage von 11,921,263 M entfallen auf Tarif
klaſſ e III d h auf Beamte mit einem Dienſteinkommen von
1500 M bis 7500 M 926,854 auf etatsmäßige Beamte
der Tarifklaſſe V d h mit einem Dienſteinkommen von
900 M bis 5000 M 5,891,086 auf die Verbeſſerung
der Beſoldung für etatsmäßige untere Beamte mit
einem Dienſteinkommen von 400 M bis 2100 M 5,103,723
auf die Verbeſſerungen des Dienſteinkommens der diätariſch
beſchäftigten Beamten und Uünterbeamten2,536,657 M

as die Aufbeſſerungen für die einzelnen Beamten
klaſſen betrifft ſo ergeben dieſelben bei den Beamten der
Tariftlaſſe III zuſammen 10,4 Proz der bisherigen Sätze bei
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Unterbeamten zuſammen 15,7 Proz und bei den Offizieren
und Aerzten zuſammen 17,7 Proz der bisherigen Sätze

Die Militärkommiſſion des Reichstags ſetzte vorgeſtern
abend ihre Berathungen fort Die am Freitag vom Abgeordneten
Hinze dfr in der Kommiſſion gegen die Vorlage gehaltene
Rede iſt inzwiſchen gedruckt und zur Vertheilung gelangt An
der Spitze der Druckſache ſteht der Vermerk Auf Antrag des
Abg Dr Windthorſt für die Mitglieder der Kommiſſion verviel
fältigt Das Wort nimmt heute zunächſt Abg Richter
Es ſei eine irrige Annahme daß die Franzoſen imſtande ſeien
4 Millionen Soldaten ins rm zu führen Dieſe Ziffer könne
vieſleicht nach fünfundzwanzig Jahren erreicht werden alſo für
unſere heutigen Erwägungen nicht in Betracht kommen Was
die Zukunftspläne des Herrn Kriegsminiſters betrifft ſo habe er
ſie allerdings nur angedeutet Es ſei wohl möglich daß der Herr
Miniſter ſich dabei bewußt geweſen ſei zwar den Widerſtand
gegen die jetzige Vorlage dadurch zu erhöhen aber für ſpätere
Forderungen ſich die Wege zu ebnen Die gegenwärtige Vor
lage habe nach zwei Seiten Aufregung im Lande hervorgerufen
nach der perſönlichen und nach der finanziellen Dagegen ſei die
in Ausſicht geſtellte weitere Beurlaubung keine genügende Kom
penſation und könne keineswegs beruhigend wirken Anders wäre
es wenn die zweijährige Dienſtzeit wenn auch erſt für eine
ſpätere Zeit zugeſagt würde Denn darüber mache er ſich keine
Jlluſion daß ſie etwa ſchon am 1 Oktober eingeführt werden
könne Wie er erfahren ſei heute der Nachtragsetat einſchließlich
der Erhöhungen der Offiziersgehälter vom Bundesrath an
genommen worden Das ſcheine ihm doch eine ganz falſche
Finanzwirthſchaft wenn wir faſt alle acht Tage einen Nachtrags
etat bekommen ſo daß wir in dieſem Jahre bereits fünf Nach
tragsetats haben Major Gaede Die Ziffer der ruſſiſchen
Heeresſtärke ſei neulich nicht genau feſtzuſtellen geweſen er wolle
das jetzt nachholen Die Stärke der ruſſiſchen Armee im Kriegs
falle betrage 2,579,000 Mann Die Stärke ſei im Mobil
machungsplan für 1889 angeſetzt Damit haben wir zunächſt zu
rechnen Unſere Präſenz betrage 800,000 oder vielleicht
2,900,000 Mann einſchließlich 176,680 geübter Reſerviſten
Die franzöſiſche Armee betrage 3,226,000 Mann und dazu
174,000 Mann geübte Erſatz Reſerviſten Es ſtehe feſt daß wir
2 bis 300,000 Mann weniger hätten als Frankreich Die Stärke
unſerer Bundesgenoſſen betrage Oeſterreich Ungarn 1,150,000
Jtalien 1,090,000 dazu Deutſchland mit 2,900,000 Mann ergebe
insgeſammt 5,140,0060 Mann Dem gegenüber ſtehe Rußland mit
2,579,000 und Frankreich mit 3,226,000 zuſammen alſo 5,805,000
Mann Danach haben die uns gegenüberſtehenden Mächte ein
Mehr von rund 660,000 Mann Jm Verhältniß zur Be
völkerungsziffer ſei die prozentuelle Belaſtung für Deutſchland
nicht zu hoch Staatsſekretär v Maltzahn Die Mehrforderung
wird zunächſt 33 bis 34 Millionen betragen welche für das
Etatsjahr 1889/90 jedenfalls durch Anleihe zu decken ſein werden
Für das nächſte Jahr wird die Summe höher angeſetzt werden
da allein die Alters und Jnvalidenverſorgung ungefähr
10 Millionen erfordert Die übrigen Mehrausgaben hinzu
gerechnet werden wir im künftigen Etat mindeſtens 60 Millionen
mehr einfetzen müſſen Die gegenwärtigen Voranſchläge an
Zöllen und Steuern werden ungefähr 73 Millionen betragen
Unter allen Umſtänden muß danach getrachtet werden dem Reiche
und den Einzelſtaaten neue Einnahmequellen zu eröffnen und
allen Vorſchlägen die Einnahmequellen des Reichs zu ver
mindern alſo z B einer Herabſetzung der Getreidezölle
muß mit aller Entſchiedenheit entgegengetreten werden
Genauere Auskunft über die Art wie die neuen Mehrforderungen
zu decken könne noch nicht gegeben werden doch darüber ſei er
ſich klar daß neue Einnahmequellen eröffnet werden müſſen Die
Einführung einer Reichseinkommenſteuer empfehle ſich nicht
ſchon aus Rückſicht auf die Einzelſtaaten Der Nachtragsetat
habe nicht früher eingebracht werden können in der nächſten
Seſſion würden alle Materialien rechtzeitig und genügend zur
Verfügung geſtellt werden Er begrüße es mit Befriedigung daß
auch die Preſſe die Frage nach neuen Steuerquellen diskutire
Falſch ſei aber die Annahme daß es ſchwer falle Reichsanleihen
unterzubringen und in den Konferenzen des neuen Bankpräſidenten
mit verſchiedenen Bankiers ſei dieſe Frage nicht wie Zeitungen
gemeldet beſprochen worden Er würde übrigens neue An
leihen zu 4 Proz nicht empfehlen Abg Dr Windthorſt iſt
durch dieſe Ausführungen keineswegs erfreut Ordnungsmäßig
dürfe man Ausgaben nicht eher bewilligen als bis die Deckung
nachgewieſen und geſichert ſei Er verwahre ſich dagegen etwa
dem Gedanken eines Reichsfinanzminiſters jetzt freundlicher als
früher gegenüber zu ſtehen Aber er lege der Militärverwaltung
ans Herz mehr an Sparſamkeit und Erleichterung der Volks
belaſtung zu denken Abg Rickert iſt der Anſicht unſer ganzes
Finanzſyſtem ſei dabei Fiasko zu machen Bevor der Schatz
ſekretär nicht die Deckung nachgewieſen könne die Volksvertretung
die Militärforderungen nicht bewilligen Man möge den Reichstag im Oktober einberufen und dann ein klares Vud vorlegen
Er wünſche nicht daß abermals die Laſten der ärmeren Volks
klaſſen vermehrt würden Er beantrage daß auch die heutige
Rede des Herrn Schatzſekretärs für die Mitglieder der Kommiſſion
vervielfältigt werde Abg Payer Volkspartei iſt erſtaunt daß
die Kornzölle jetzt ſeitens der Regierung als eine Einnahmequelle
bezeichnet werden Die Eröffnungen des Herru Schaßtzſekretärs
ſeien wenig erbaulich für die Einzelſtaaten Ohne werthvolle
Kompenſation dürfe die Militärvorlage keinesfalls bewilligt
werden General Vogel v Falckenſtein Es ſei ein Jrrthum
wenn man ihm in den Mund gelegt habe daß ſ Z die Nieder
lagen der ſüddeutſchen Truppen durch die zu kurze Dienſtzeit ver
ſchuldet worden ſeien Da hätten ganz andere Faktoren mit
gewirkt Aber bei Empfehlung der zweijährigen Dienſtzeit werde
der wirthſchaftliche Standpunkt nicht genügend gewürdigt
Laſten für die Einzelnen würden alsdann nur ſcheinbar ver
mindert und dem Betreffenden keineswegs eine Gefälligkeit er
wieſen denn es ſtehe feſt daß über die Hälfte der
Soldaten viel beſſer beim Militär lebten als im
bürgerlichen Leben Sie könnten ſoviel Fleiſch eſſen
wie ſie wollten was ihnen im Civilſtande nicht
möglich ſei Was bis jetzt zugunſten der zweijährigen Dienſt
zeit geſagt worden ſei habe die Militärverwaltung nicht über
zeugt ſie ſtehe noch auf demſelben Standpunkt wie vor Pfingſten
Abg Richter wünſcht daß auch dieſe Rede des General
v Falckenſtein gedruckt werde Hierbei entſpinnt ſich eine
längere Diskuſſion in welcher Richter betont daß er daſſelbe
Recht zu haben glaube wie Windthorſt Es wird über die Frage
abgeſtimmt und die Mehrheit entſcheidet für Richter General
v Falckenſtein erklärt ſich einverſtanden
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v Verdy Man habe die Frage aufgeworfen wie er dazu
komme ſolche Pläne zu entwickeln wie er gethan Er aber halte
es für nothwendig daß die Faktoren welche bei der Organiſation
und Entwickelung unſerer Armee mitzuwirken berufen ſind auch
von vornherein nach allen Seiten unterrichtet werden Man
möge überzeugt ſein daß auch die Militärverwaltung ſich des
ganzen Ernſtes der Lage bewußt ſei und die wirthſchaftliche Lage
voll und allſeitig gewürdigt habe Mit dem vollen Bewußt
ſein ihrer großen Verantwortung habe die Militärverwaltung
nur das unbedingt Nothwendige gefordert Es ſtehe feſt
daß Frankreich bei kleinerer Bevölkerungszahl uns eine
bedeutend größere Armee gegenüberſtelle Was die zwei
jährige Dienſtzeit anlange ſo müſſe er aus ſeiner
Kenntniß der preußiſchen Geſchichte fagen daß zweimal der
Beweis geliefert worden ſei daß die zweijährige Ausbildung nicht
genügt habe ſie ſei zu theuer geweſen Und ſelbſt der begeiſtertſte
Anhänger dieſes Prinzips müſſe den praktiſchen Verhältniſſen
gegenüber zu der Einſicht kommen daß deſſen Durchführung nicht
angänglich ſei Was das Septennat betreffe ſo ſehe er dies als
einen Vertrag an über den ſich die beiden Betheiligten ver
ſtändigen müßten Abg Dr Oſann Aus der ganzen Debatte
ſcheine ihm hervorzugehen daß man von der Nothwendigkeit
der Vorlage überzeugt ſei Die Zweckmäßigkeit der gewünſchten
Kompenſationen vermöge er nicht einzuſehen und wenn man die
Nothwendigkeit zugebe werde das Volk auch die Mehrbelaſtung
noch tragen können Aber man könne doch erwägen ob ſich nicht
Erſparniſſe machen laſſen ohne die Schlagfertigkeit der Armee zu

müßten Arbeiter
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gefährden Jn erſter Linie ſcheine ihm die Uniformirung zu
koſtſpielig in zweiter Reihe laſſe ſich bei den Abſchlüſſen über
den Kauf von Lebensmitteln ſparen Die volks wirthſchaftlichen
Vortheile der dreijährigen Dienſtzeit welche General v Falcken
ſtein hervorgehoben könne er nicht zugeben da der Soldat nicht
blos vom Solde lebe ſondern ſeine ganze Familie dabei in
Anſpruch genommen werde Die Fortſetzung der Berathung
wird darauf bis Montag vormittag vertagt

Die Arbeiterſchutzkommiſſion des Reichstags be
ſchäftigte ſich am Sonnabend zunächſt mit Anträgen von
ſozialdemokratiſcher und freiſinniger Seite welche den
Arbeitern im Gaſt und Schankwirthſchafts ſowie im Verkehrs
gewerbe Sonntagsruhe gewähren wollten Der Handelsminiſter
erkennt die beſtehenden Mißſtände an Abhilfe könne auf dem
Wege der Geſetzgebung oder der kaiſerlichen Verordnung im Sinne
des 8 105 g geſchaffen werden doch ſeien die Verhältniſſe ſchwierig

Jnsbeſondere
wie die vielen Aushilfskellner berückſichtigt

werden deren ganze Exiſtenz auf Sonntagsarbeit gegründet ſei
Daraufhin werden die beiden Anträge zurückgezogen Die Be
rathung geht alsdann zu S 105 d ürer welche ſich mit den Aus
nahmen von der Sonntagsruhe beſchäftigt die der Bundesrath
für beſtimmte Gewerbe zulaſſen kann Dr Hirſch beantragt die
Streichung des ganzen Paragraphen Abg Schmidt will Vor
lage der Verordnung des Bundesraths an den Reichstag zur nach
träglichen Genehmigung Bebel beantragt nur Mittheilung
dieſer Verordnung an den Reichstag mit der von der Kommiſſion
mit großer Heiterkeit aufgenommenen Motivirung daß man zum
Bundesrath in dieſer Hinſicht volles Vertrauen haben könne
Mit dieſem Antrag Bebel wird der Paragraph angenommen
Der nächſte S 1050 betrifft diejenigen Gewerbe und Betriebe
welchen Ausnahmen von der Sonntagsruhe durch Verfügung der
höheren Verwaltungsbehörde gewährt werden können Der An
trag Gutfleiſch gegen die Verfügungen der höheren Ver
waltungsbehörde das Verwaltungsſtreitverfahren zuzulaſſen da
es ſich hier für die betroffenen Gewerbe vielfach um Lebensfragen
handle wird gegen die Stimmen der Freiſinnigen und Sozial
demokraten abgelehnt Vorbehaltlich einer anderweitigen For
mulirung in der zweiten Leſung wird der Paragraph unverändert
angenommen 8 105t will zur Verhütung eines unverhältniß
mäßigen Schadens bei nicht vorherzuſehendem Bedürfniß aus
nahmsweiſe Sonntagsarbeit durch die untere Verwaltungsbehörde
zulaſſen Clemm Ludwigshafen beantragt für einige Fälle die
bloße Anzeige und Einholung nachträglicher Genehmigung für
ausreichend anzuſehen Der Antrag wird mit 11 gegen
10 Stimmen abgelehnt nachdem der Handelsminiſter konſtatirt
hat daß unter Nothſtand im Sinne des S 105e al 1 auch einzelne

Fälle einbegriffen ſeien Auf Antrag des Abg Hirſch wird be
ſchloſſen daß das über dieſe Ausnahme zu führende Verzeichniß
auch die Dauer der Beſchäftigung enthalten müſſe Desgleichen
wird der Antrag Hitze angenommen daß eine Abſchrift der Er
laubniß zur Sonntagsarbeit in der Betriebsſtätte angeſchlagen
werden muß Hierauf wird die Sitzung vertagt

und zur Zeit noch uicht völlig zu überſehen

Am verfloſſenen Donnerstag nachmittag fand wie bereits
kurz mitgetheilt unter dem Vorſitz des Reichskanzlers Miniſter
präſidenten v Caprivi eine Sitzung des preußiſchen
Staats miniſteriums ſtatt Jn parlamentariſchen Kreiſen
nahm man an daß in derſelben auch die Frage der Ver
tagung der Reichstagsſitzungen die in erſter Reihe mit
Rückſicht auf die Novelle zur Gewerbeordnung gewünſcht wird
zur Erörterung gekommen ſei Vielfach wird geglaubt daß die
preußiſche Regierung ebenſo wie die Mehrzahl der anderen
Bundesregierungen gegen eine ſolche Vertagung die nach Er
ledigung des hauptſächlichſten anderweitigen dem Reichstage zu
gegangenen geſetzgeberiſchen Materials eintreten würde nichts
einzuwenden hätte

Ein neues Weißbuch über Oſtafrika iſt dem
Reichstag am Sonnabend zugegangen Daſſelbe um
faßt den Zeitraum vom 27 April bis 17 Mai An erſter
Stelle befindet ſich darin ein Bericht des älteſten Offiziers der
oſtafrikaniſchen Station Korvettenkapitän Valette über die

nterwerfung Bana Heri s Herr Valette theilt mit daß
dem Bana Heri vollſtändig verziehen worden ſei er lebt in
Saadani Sein Beſitz iſt ihm zurückgegeben und ſeine Leute
haben nur die Hinterladergewehre abgeben müſſen Er hat dem
Reichskommiſſar ſofort nach dem Friedensſchluß einen großen
Dienſt geleiſtet indem er die für die Emin Paſcha Expedition
nöthigen Träger aus ſeinen Leuten ſofort ſtellte was bisher in
Sanſibar auf Schwierigkeiten geſtoßen war Korvettenkapitän
Valette theilt ſerner mit daß die Expedition Emins nach
dem Viktoria Nyanza geht Die militäriſche Begleitung
des Reichskommiſſars ſchließe ſich erſt in Mpwapwa an
Norden ſei nach dem Friedensſchluß mit Bana Heri abſolut
ruhig Alsdann folgt ein Bericht des Majors Wiſſmann aus
Sanſibar vom 28 April über die Vorkommniſſe aus dem Monat
April und die Lage ouf den einzelnen Stationen

Kriegsminiſter Wiſſmann theilt mit daß in Tanga ſich auch Deutſche an
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delt haben die aus privaten Mitteln Unternehmungen ins
ben rufen wollen Tangar oder Dar es Salam würden ſich

nach Anſicht Wiſſmanns zur Kohlenniederlage für die neue
deutſche Dampferverbindung eignen Wiſſmann theilt alsdann
Näheres über die Unterwerfung Bana Heri s mit Er habe dem
felben da er ſich durchaus lohal benahm ein Geſchenk von
2000 Rupies als Beiſteuer r Wiederaufbau ſeiner Moſchee
in Saadani überwieſen Wiſſmann hat zur Emin Paſcha
Expedition den Lieutenant Langheld kommandirt und ihm aus

eſuchte Leute der Schutztruppe mitgegeben Die ganze
chutztruppe iſt jetzt in drei Bataillone eingetheilt deren eines

das Beſatzungsbataillon des Nordens das zweite zur Beſatzung
des Südens und das dritte das Expedilionscorps iſt Der nächſte
Sericht Wiſſmanns iſt datirt aus Sanſibar vom 1 Mai Der
ſelbe beſchäftigt ſich mit dem Sklavenhandel in der deutſchen
Jntereſſenſphäre und dem der letzteren vorliegenden Küſtenſtreifen

meint darin der wirkſamſte Punkt die Sklavenwirthſchaft zu
unterbinden ſei die Küſte ſelbſt Der Reichskommiſſar habe in
dieſer Richtung bis heute große Erfolge erzielt Die Eingeborenen
hätten ihm Araber und Küſtenleute die ſich beſonders mit dem
Sklavenhandel befaßten zur Beſtrafung ausgeliefert Die Sklaven
jagden zu unterdrücken könne nur dadurch gelingen daß der
Transport derſelben zur Küſte und der Handel damit unmöglich
emacht wird Es heißt dann weiter Gejagt werden die
klaven in den unglücklichen Gegenden wo ſich der Eingeborene

nur mit Speer und Bogen gegen die unmenſchlichen Räuber
wehren kann Um in dieſen Ländern den gejagten Eingeborenen
Schutz zu gewähren müßten wir durch eine Reihe von Stationen
eine Verbindung bis in jene weiten Gebiete hinein ermöglichen
Dieſe Länder liegen faſt ausſchließlich innerhalb der Grenze des
Kongoſtaates aber der Abzug der gejagten Sklaven geht faſt
ausſchließlich nach Deutſch Oſtafrika und wird über einige ganz
beſtimmte Straßen geleitet an denen ſich die Sklavenhändler
Stützpunkte geſchaffen haben wie Tabora und Ujidii Tabora
iſt der bedeutendſte Knotenpunkt ſolcher Straßen Die im Nord
weſten des Viktoriaſees zuſammengetriebenen Sklaven die aus
dem Jnnern des Kongoſtaates Kommenden die bei weitem größte
Zahl und viele weſtlich vom NyanzaSee Gejagte treffen auf
ihrem Wege nach der Küſte in Tabora zuſammen und iſt daher
dieſer Ort der wichtigſte zur Ueberwachung Der nächſtbedeutendſte
Punkt Cinja liegt an den drei großen Seen und würde mit der
Ueberwachung dieſer die hier durch ein be waffnetes kleines
Dampffahrzeug außerordentlich erleichtert wird von Deutſch
land alles gethan ſein was ſich gegen dieſe afrikaniſche Peſt über
haupt thun läßt und was mehr ſagen will es würde zweifellos
von Erfolg gekrönt ſein Bis jetzt habe ich nur eine Station
und einen Beobachtungspoſten im Jnnern errichten können die
erſte iſt Mpuapuga der Engpaß durch den die größte afrikaniſche
Sklavenkarawanenſtraße hindurchführt und wo ich auch imſtande
bin mit Gewalt meine Maßnahmen zu unterſtützen Der
andere am Kilimandſcharo iſt vorläufig nur ein Beobachtungs
poſten da es mir meine Mittel nicht erlauben auch hier eine
entſprechende Truppe zu ſtationiren

Den Schluß des Weißbuches bilden zwei Telegramme Wiſſ
manns aus Lindi bezw Sanſibar vom 10 bezw 17 Mai über
die Einnahme von Lindi und Mikindani in dem ſüdlichen Theile
des Schutzgebietes

Der Voſſ Ztg meldet man aus London
Der berliner Korreſpondent der Times klagte bitter

darüber daß verſchiedene londoner Vertreter deutſcher Zeitungen
kein gutes Wort über Stanley den Erretter ihres Lands
mannes Emin Paſcha zu ſagen hätten Stanley ſelbſt aber
fährt inzwiſchen fort den Deutſchenhaß in England zu
ſchüren und Emin zu verunglimpfen So ſagte er
im Verlaufe einer Anrede an die Offiziere und Mannſchaften
der in Alderſhot ſtationirten Kavallerie Brigade nach einem
kurzen Berichte des Standard Emin habe verrätheriſch
gehandelt er Stanley hätte ihm drei Anerbieten gemacht
nämlich entweder nach Egypten zu gehen und dem Khedive treu
zu bleiben oder dem Könige der Belgier zu dienen mit einem
Jahresgehalte von 1500 Lſtrl und einer Subſidie von
12,900 Lſtrl oder unter einer britiſchen Geſellſchaft angeſtellt
zu werden Emin habe keins dieſer Anerbieten angenommen

Wie es ſcheint bemerkt dazu die Voſſ Ztg hat Stanley
vergeſſen daß er ſelber früher des öfteren erklärt hat er be
greife Emin s Entſchluß in deutſche Dienſte zu treten voll
kommen und halte ihn für durchaus berechtigt Die Leiden
ſchaft in die ſich der berühmte Reifende in letzter Zeit hinein
geredet hat nicht nur ſein Urtheil ſondern auch ſein Gedächtniß
getrudt

Die N A ſchreibt Die Münch N und das
Deutſche Tagebl in Berlin enthalten Mittheilungen über eine

beabſichtigte Verſetzung des bei der Schutztruppe in
Oſtafrika dienenden Lieutenants v Gravenreuthals Gouverneur nach Kamerun Dieſe ſchon an und für
ſich wenig wahrſcheinlich klingende Meldung iſt wie wir hören
vollſtändig aus der Luft gegriffen Es iſt nie die Rede
davon geweſen den Frhrn v Gravenreuth der ſich gegenwärtig
mit kurzem Erholungsurlaub in Deutſchland befindet als Nach
folger des Frhrn v Soden nach Kamerun zu eutſenden

Die Forderung für die geplanten ſtrategiſchen
Bahnen ſoll wie die Germanig meldet 200 Millionen
betragen

O Berlin 8 Juni Nunmehr wird allerdings mit ſtarker
Verſpätung auch vonſeiten der Kreuz Zeitung und der Nordd
Allg Ztg durch wörtlichen Abdruck eines Artikels der Tägl
Rundſchau die ſtrenge Sachlichkeit meiner vor Wochen über die
Stimmung bei Hofe gegenüber dem Exkanzler veröffentlichten
Einzelheiten allſeitig beſtätigt Auch hat ſich meine Meldung die
Aufwallungen des Fürſten würden noch von anderer Seite
eine amtliche Beleuchtung und Umſchreibung erfahren ebenfalls
als durchaus zutreffend herausgeſtellt Gegenüber den zahlreichen
Angriffen und Beanſtandungen welche damals gegen meine Jn
formationen laut wurden verdient dieſe Thatſache an dieſer Stelle
in Erinnerug gebracht zu werden

27 Man ſchreibt uns Die Nachricht Graf Herbert Bis
marck wäre bei ſeinem jüngſten Beſuche in Verſailles von
Madame Jeſſé der Beſitzerin des Hauſes wo ſein Vater 1871
fünf Monate lang gewohnt der Zutritt verwehrt worden bedarf
inſofern einer Richtigſtellung als dieſe Dame prinzipiell
niemand den Eintritt erlaubt Als Graf Herbert mit dem
Grafen Pleß auf einem eleganten engliſchen Wagen vorfuhr er
laubte ſie ihnen gern ſich den Park zu beſehen mochte aber um
nicht von der Regel abzuweichen die Beſichtigung des Hauſes
nicht zu geſtatten Vor Jahren iſt auf ähnliche Weiſe ſogar ein
regierender ausländiſcher Fürſt zurückgewieſen worden

K Kiel 8 Juni Der Kaiſer trifft gemäß den bisherigen
Beſtimmungen am 23 d in Kiel ein um von hier aus am
25 ſeine Nordlandsreiſe mit dem Uebungsgeſchwader an
zutreten Daſſelbe wird außer der Kaiſerjacht Hohenzollern
aus den Schiffen Deutſchland dem Flaggſchiff Kaiſer
Breußen Friedrich d Gr Preußen und dem Aviſo Pfeil

tehen Der Kaiſer hat verfügt daß die weißen Tropen
mützen von der Marine auch in der Heimath getragen werden
dürfen Bisher war dies nicht geſtattet Bei der 1 Matroſen
diviſion hat man ießt verſuchshalber einige Mannſchaften in
engliſche Matroſen Uniform eingekleidet um event dieſe oder
jene praktiſchen Aenderungen an der deutſchen Matroſenuniform
zu erproben Bei unſerer Marine ſoll die engliſche Uniform
nichts weniger als beliebt ſein

Hamburg 8 Juni Der Centralvorſtand der fref
ſi nnigen Partei in Hamburg erörterte die Angelegenheit her Sarth und faßte mit 30 gegen 4 Stimmen den
Beſchluß Richter die volle Uebereinſtimmung mit
ſeiner parlamentariſchen Thätigkeit ſowie mit den
in ſeiner Erwiderung gegen Barth ausgeſprochenen
Grundfätzen auszudrücken Die Boa im Dreizehner
Ausſchuß wurden ſehr lebhaft beklagt und die Hoffnung aus
geſprochen es werde der Einſicht der Parteiführer gelingen die
geſtörte Eintracht herzuſtellen

München 8 Juni Jn dem Befinden des Miniſters
D v Lutz iſt bis heute morgen noch keine Beſſerung eingetreten
zeitweiſe treten Athmungsbeſchwerden auf welche nachts öfters
den Schlaf verſcheuchen ſodaß es erſt gegen Morgen möglich war
e Kranken mit Hilfe von Morphium Schlummer zu ver
ſchaffen

Die Erzherzogin Valerie iſt heute früh zur Beiwohnung der
Firmung der beiden älteſten Töchter des Prinzen Leopold hier
eingetroffen Der Prinzregent ſpendete einen Beitrag
von 5000 M zum Bismarckdenkmale

Köln 8 Juni Jn einer heute hier ſtattgehabten Ver
ſammlung der Moſelkanal Jntereſſenten wurde na
einem eingehenden techniſchen Vortrage über die Ausführung der
Kanaliſirung nach dem Schönbrod ſchen Projekt eine Reſolution
angenommen in welcher der Handelsminiſter und der Miniſter
der öffentlichen Arbeiten erſucht werden die Moſel Kanaliſirung
baldmöglichſt in Angriff zu nehmen

Halle den 9 Juni
Der königl Regierungs Banmeiſter Robert Schmidt zu

Staßfurt iſt zum königl Bauinſpektor ernannt und mit der etats
mäßigen Stelle eines Bauinſpektors für den Verwaltungsbezirk
des Ober Bergamts zu Halle betraut
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UniverſitätsNachrichten
Halle 9 Juni Aus Berlin wird uns geſchrieben Auf

Grund guter Jnformationen glaube ich verſichern zu dürfen daß
irgend welche Beanſtandung der Wahl Prof Bernſteins zum
Rektor der Univerſität Halle nicht geplant wird Die betreffende
Entſcheidung dürfte bereits in kürzeſter Friſt erfolgen

Leipzig Jm gegenwärtigen Sommerhalbjahr beträgt die
Geſammtzahl der Studirenden und der nicht immatrikulirten
Hörer 82 3259 gegen 3391 Studirende und Nichtinſkribirte im
vorigen Sommer alſo 132 weniger Die 3177 infkribirten
Studirenden gehören der Heimath nach zu 2943 den Staaten des
Deutſchen Reiches an Aus dem Königreich Sachſen ſind
1601 Studirende Nichtſachen ſind 1576 und zwar 1342 An
gehörige des Reiches 169 Angehörige anderer Staaten Europas
und 65 überſeeiſche Ausländer Nach den Fakultäten gehören an
577 der theologiſchen 936 der juriſtiſchen 894 der mediziniſchen
770 der philoſophiſchen Der Lehrkörper der Univerſität zählt
190 Namen Davon ſind 66 ordentliche 61 außerordentliche und
ordentliche Honorarprofeſſoren 63 Dozenten Lektoren und
Exerzitienmeiſter

0 Jena 7 Juni Nach dem ſoeben erſchienenen Verzeichniß
des Perſonals und der Studirenden der hieſigen Univerſität
wirken an derſelben in dieſem Sommerhalbjahre 85 Dozenten
Jnsgeſammt ſind 656 Studenten immatrikulirt gegen 560 im
vorigen Semeſter von denen 113 der theologiſchen 194 der
juriſtiſchen 230 der mediziniſchen 209 der philoſophiſchen Fakultät
angehören Außerdem haben 31 Perſonen Erlaubniß zum Beſuch
der Vorleſungen Von den Studirenden ſtammen 242 aus den
thüringiſchen Herzogthümern 218 aus Preußen im ganzen 597
aus Deutſchland 49 aus den übrigen europäiſchen Ländern 5 aus
Amerika 5 aus Aſien Der Bau des neuen Chemiſchen
Jnſtituts und der neuen Phyſiologiſchen Anſtalt letztere
an Stelle des niedergelegten Karzergebäudes hat begonnen
Beide Univerſitätsanſtalten verſprechen bauliche Zierden unſerer
ſchönen Grabenpromenade zu werden Zur Feier des 75jährigen
Beſtehens der Deutſchen Burſchenſchaft 6 Aug die
1815 im Gaſthof zur Tanne gegründet wurde wird im
Paradies eine große Feſthalle errichtet

Mit Bezugnahme auf die neuliche Notiz daß die Burſchen
ſchaften künftig eine Piſtolenmenſur nur dann geſtatten
wenn ein Kontrahent durch körperliches Gebrechen zur Führung
der blanken Waffe unfähig iſt wird den M N N vom Köfener
8 mitgetheilt daß in den ihm angehörenden Corps das

Piſtolendnell ſchon vor dieſer Verſügung der Burſchenſchaften und
aus eigenſter Jnitiative abgeſchafft wurde
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Wiſſenſchaft Kuuſt Litergtur
b Berlin 8 Juni Wenn die Novitätennoth am höchſten

iſt die Hilfe am nächſten das hat ſich geſtern im Wallner
Theckter bewährt Der große Erfolg den der ganze abgelaufene
Winter nicht bringen wollte am erſten Abend der Sommerſaiſon
ſtellte er ſich pünktlich ein Draußen goß es in Strömen drinnen
bereitete ein ausverkauftes Haus dem dreiaktigen Vandeville
Mamſell Nitouche von H Meilhac und A Millaud

eine glänzende Aufnahme Ein adliges Fräulein das in einem
frommen Stift erzogen wurde deſſen Organiſt zugleich heimlicher
Operettenkomponiſt iſt wird durch allerlei verwickelte Geſchehniſſe
dazu gebracht die Bühne zu betreten um das Werk ihres Lehrers
am Primièrenabend zu retten Sie wählt zu ihrem ſchnell im
proviſirten Debut den Namen Mamſell Nitouche, welcher zu
deutſch etwa lauten würde Fräulein Rührmichnichtan Die
Operette und ihre Titelheldin gefallen außerordentlich aber ein
eiferſüchtiger Major verfolgt den Komponiſten und diefer muß mit
ſeiner jungen Schutzbefohlenen in die Dragonerkaferne flüchten
Dort wird Fräulein von Flavignh genannt Mamſell Nitouche
raſch die gute Kameradin aller Offiziere ſie bezecht ſich ſpringt
imher und ſingt die Lieder der Regimentstochter Schließlich
verkleidet ſie ſich gar noch als Kadett Im letzten Bilde landen
wir wieder im Stift das Fräulein von Flavigny dann erſt als
Braut eines ſchmucken Dragonerlieutenants verläßt Das neue
Vaudeville iſt nicht nur literariſch werthlos es beſitzt auch nicht
einmal die techniſchen Vorzüge die ſonſt die leichten Werke der
pariſer Poſſendichter ſchmücken Mamſell Nitouche iſt ge
ſchrieben um der berühmten Soubrette Anna Judic Gelegenheit
zu geben ihre Pikanterie ihren meiſterhaften Coupletvortrag und
ihre fortreißende Verve zu entfalten es iſt ein richtiges
komödiantenſtück Da aber Frl Biedermann aus Wien die als

Gaſt in der Titelrolle erſchien trotz einer etwas forcirten
Kindlichkeit im Ton durch ihr bühnenſicheres Geſchick und durch
kluges Raffinement außerordentlich gefiel ward auch dem bunten
aber bei all ſeinem Unſinn nicht eigentlich luſtigen Stück ein

Erfolg zutheil Die trefflichen Komiker Guthery
deißner und Alexander ſtanden ihren Mann und ſo hat

denn der tüchtige Direktor Haſe mann alle Ausſicht durch den
Sommer für den koſtſpieligen Winter entſchädigt zu werden Es
werden vorausſichtlich viele Wochen vergehen bis es für die
Kritik wieder etwas aus dem Wallner Theater zu berichten
giebt Die Muſik des Hrn Herveé iſt anmuthig und gefällig ſie
iſt nicht das Schlechteſte an Mamſell Niteuche

J Weimar 8 Juni Alexander Ritters Opern gingen
heute unter Leitung des Hrn Kapellmeiſter Strauß im Hof
theater vortrefflich in Scene Schon nach Schluß des zuerſt auf
eführten Wem die Krone wurden die Vertreter der
auptrollen lebhaft hervorgerufen auf wiederholtes Verlangen

erſchien auch der Komponiſt ſelbſt Dies geſchah auch nachdem
das zweite Stück Der faule Hans nach einer poetiſchen
Z u von Felix Dahn von Ritter bearbeitet unter großem
Beifall über die Bühne gegangen war

ch j geweſen auf dem

Gerichtsverhaundlungen
O Wittenberg 7 Juni Von hieſiger Strafkammer

wurde geſtern der Schiffskapitän Heinrich Wagner aus
Grünewalde als Führer des Dampfers Hamburg der öſterreichiſchen ordweſt Dampfſchiffahrtsgeſeülſchaft wegen fahr
läfſiger Tödtung zu drei Monaten Gefängniß verurtheilt
Der mit leichtem Schleppzug ſtromauffahrende Dampfer hatte
am 7 Juni v J an der Ueberfahrtsſtelle Elſter den mit zehn
Menſchen beſetzien Fährkahn deſſen Führer den Grund und da
mit die Herrſchaft über den Kahn verloren hatte in den Grund

efahren Von den Schiſſbrüchigen iſt einer ertrunken einigehaben ſich durch Schwimmen andere auf den Dampfer ſelbſt ge

rettet auf deſſen Deck ſie keinen Menſchen als den Mann am
Steuer fanden Alle anderen ſelbſt die wachthabenden Bootsleute
und der Kapitän waren unter Deck und es war deshalb das
furchtbare Geſchrei das die zehn Schiffbrüchigen ſchon erhoben
als der Dampfer noch 200 m entfernt war ungehört verhallt
Bemerkenswerth war in der Verhandlung die Ausſage des zweiten
Steuermannes Richter der eidlich bekundete daß der Kapitän
der bei ſeiner erſten Vernehmung in Elſter ſelbſt zu Protokoll
erklärt hat daß er während der Kataſtrophe nicht auf dem Poſten

Deck geweſen ſei Seltſam auch war das Gut
achten des Sachverſtändigen Brückenlotſe Hofmann aus Dresden
der unter Eid die Ueberzengung ausſprach daß der an
geklagte Kapitän die Kataſtrophe gar nicht hätte vermeiden
können obgleich ein anderer Sachverſtändiger der Jnſpektor
Dorn aus Dresden bekundete daß ein ſtromauffahrender
Dampfer auf 50 m geſtoppt und ſtändig gemacht werden
kann und die Schiffbrüchigen ſchon 200 m vor dem
Dampfer in der Todesangſt ihr Zetergeſchrei erhoben
Der frühere Hufengutsbeſitzer jetzige Arbeiter Gumlich der
kürzlich in Eilenburg bein Abſchneiden von Pferde
ſchwänzen auf der That ertappt und dafür von der Straf
kammer Torgau beſtraft worden iſt wurde wegen des gleichen
Vergehens und wegen zweier Betrügereien heute von der hieſigen
Strafkammer zu einer Zuſatzſtrafe von h Jahren Gefängniß
verurtheilt Gumlich hat in der Nacht zum 7 Febr ſämmtlichen
Pferden zweier Gutsbeſitzer in Pratau die Schwanzhaare ab
geſchnitten und gleichzeitig den im Stall ſchlafenden Dienſtknechten
Wird eher entwendet weſſen er trotz ſeines Leugnens überführt
wurde

Probinzial Nachrichten
O Merfſeburg 8 Juni Vom Verband der kirchlichen Vereine

hier war heute nachmittag in der Funkenburg ein kirchliches
Volksfeſt veranſtaltet das trotz des ungünſtigen Wetters ſehr
zahlreich beſucht war Nach gemeinſchaftlichem Geſang begrüßte
Hr Regierungsrath Rode die Erſchienenen mit einer herzlichen
Anſprache Den Hauptvortrag hatte Hr Paſtor Gerhardt
Weißenfels Derſelbe ſprach über Arme und Reiche im Alter
thum und heute Jn feſſelnder Weiſe ſchilderte der Herr Vor
tragende in ſeinen Ausführungen die ſozialen Nothſtände unſerer
Zeit Hr Paſtor WächtlerHalle ſprach dann noch über

Sommerblumen

S Eisleben 8 Juni Heute nachmittag erſchoß ſich in
einem hieſigen Gewehrladen der Gärtner F aus Erdeborn mit
einer daſelbſt gekauften Waffe

4 Schönebeck 8 Juni Auf der zwiſchen Förderſtedt und
Eickendorſ belegenen Hrn Dr Mohs hierſelbſt gehörigen Grube
Alexander iſt nach längerem Bemühen ein Salzlager
erbohrt worden Die Grube hatte aus dieſem Anlaß geflaggt

D Aus dem Thüringer Walse 7 Juni Wilddiebse
aus Schmiedefeld welche in der Nacht zum 1 Pfingſttag einen
Forſtaufſſeher aus Oberhof überfallen und mißhandelt haben ſind
nach der Henneb Ztg in das Gefängniß zu Gotha eingeliefert
worden Jn Albrechts b Suhl iſt jetzt ein Darlehnskaſſen
verein nach Raiffeiſen der erſte im Kreiſe Schleuſingen be
ründet worden Die königl Regierung zu Erfurt ſoll beab
ichtigen in den ländlichen Gemeinden des Kreiſes Schleuſingen
Fortbildungsſchulen für die männliche Jugend einzurichten

Auf der Wachſenburg unfern Arnſtadt findet am Sonntag
den 15 Juni das Bundesfeſt der Evangel Männer und
Jünglingsvereine in Thüringen ſtatt Um 10 Uhr iſt
Feſtgottesdienſt im Freien wobei Hr Hofprediger Dilthey

eimar die Predigt hält

O Franukenhanſen 6 Juni Jn geſtriger Frühjahrs
konferenz der Volksſchullehrer der fürſtl Unterherrſchaft
legte der Vorſitzende Hr Oberpfarrer Heſſe Verwahrung gegen
die auf der kürzlich in Berlin abgehaltenen Allgemeinen
deutſchen Lehrerverſammlung zur Geltuug gebrachte
Strömung ein indem er die Verſammelten eindringlich ermahnte
feſtzuſtehen auf dem Standpunkte welcher das Textwort Und
iſt in keinem andern Heil darinnen wir ſollen ſelig werden giebt
Den Hauptpunkt der Tagesordnung bildete ein Vortrag des
Zeichenlehrers Graßnickel über Zeichenunterricht wie er in den
Volksſchulen behandelt werden ſoll Hierauf wurde über Fort
bildungsſchulen auf dem Lande geſprochen und deren Ein
richtung allgemein als wünſchenswerth anerkannt

F Schöningen 7 Juni Vom 13 bis 15 d tagt in hieſiger
Stadt der 7 Braunſchweigiſche Städtetag Die Tages
ordnung umfaßt u a folgende Fragen 1 Ueber Volksbrauſe
bäder 2 Die Einrichtung ſtädtiſcher Sparkaſſen im Herzog
thum Braunſchweig 3 Hinausſchiebung des Beginnes des
ſchulpflichtigen Alters auf das 6 Lebensjahr 4 Beſprechung
über den Erlaß polizeilicher Strafverfügungen ſeitens
der Städte 433 der deutſchen Strafprozeßordnung 5 An
ſchluß des kommunalen Rechnungsjahres an das Etatsjahr des
Staatshaushalts

s Weida 8 Juni Seit Freitag abend wurde hier der
Gerichtsvollzieher Franz Herold vermißt nachdem von
Amiswegen in einer Konkursſache deren Verwalter H war ſeine
Akten beſchlagnahmt worden waren Nachdem ſich herausgeſtellt
hatte daß in dieſer Sache ein Fehlbetrag von 6000 M beſtand
wurde am Sonnabend früh die Unterſuchung gegen H eingeleitet
und Haftbefehl erlaſſen Heute mittag wurde H im Gebüſch in
veitsberger Flur erhängt aufgefunden Es ſollen dem H noch
mehrere andere Unterſchlagungen zur Laſt fallen

V Gotha 8 Juni Vom beſten Wetter begünſtigt fänd
heute das Frühjahrsrennen des Rennvereins für
Mitteldeutſchland ſtatt Um 3 Uhr traf Herzog Ernſt
von Reinhardsbrunn kommend auf dem Rennplatze auf dem
Boxberge ein Das Rennen nahm folgenden Verlauf

1 Rennen für das Thüringiſche Ulanen Regiment
Nr 6 Lieut Schröters br W Stourbridge 1 Rittmeiſter
Kühne s br St Hope 2 Lieut R Kayſer s br W

Uncas
2 Rennen für das kgl bairiſche 1 Ulanen Regt

Kaiſer Wilhelm II König von Preußen Lieut Zöller s br
H Urock 1 Lieut Frhrn v Leo nrod s W La Hève 2
Lieut Graf zu Caſtell II br W Japaneſe 3

3 Rennen für das HuſarenRegiment Landgraf
Friedrich II von Heſſen Homburg 2 Heſſiſche s Nr 14
Lieut Orville s Miralla 1 Lieut v Gräfe s br St
Edit 2 Lieut Frhrn v Langermann s dbr St 3
4 Freie Steeple Chaſe Lieut v Arnim s 10 Huſ

br St Ausgabe 1 Lieut v Kneſebeck s 10 Huſ ſchwrzb
t 2 Lieut Schröter s 6 Ulanen br W Stour

ridge 3

5 Troſt Jagd Reunen Lieut v Kneſebeck s
10 Huſ St Orwell 1 Lieut Graf Holnſtein s 2 Baier

Ulanen b St Veronique 2 Lieut Frhrn Leonrod s
2 Baier Ulauen St La Hèoe 3

Jn Meerane erhängte ſich am Sonntag v W ein 12jähr
Schulknabe Die Kameraden deſſelben hatten ihn nach längerem

e

e

e ehe t

r

e



S e

e

e

h

meinſchaftlichen Spiel aufgefordert mit nachhauſe zu gehen und
ie Schulaufgabe einen Spruch zu lernen Der Knabe er

widerte Ach ich lerne nicht den Spruch bringe ich einmal nicht
in den Kopf ich hänge mich heute abend Er hat das auch
ausgeſührt

rVermifchtes
Ueber die Beſichtigung der Somalileute durch

den Kaiſer berichtet ein Augenzeuge noch folgendes Auf
kaiſerlichen Befehl war dem Manager der Truppe die tele

raphiſche Ordre zugegangen daß der Kaiſer die Truppe ames früh auf dem Tempelhofer Felde zu beſichtigen wünſche
ie Truppe brach infolgedeſſen am Freitag in aller Frühe mit

18 eingeborenen Somalis vier Frauen einem Mädchen drei
Kindern fünf Dromedaren acht Pferden ſechs Straußen und
verſchiedenen anderen Thieren in der Arena auf und zog begleitet
von einem Piquet 1 Garde Dragoner und berittener Schußlente
nach dem Tempelhofer Felde An der Gehölzecke beim Pionier
Uebungsplatze wurde nach Ankunft ſchnell ein Lager aufgeſchlagen
und als der Kaiſer eintraf war alles für ſeinen Empfang vor
bereitet Der Kaiſer in deſſen Begleitung Prinz Heinrich und
eine glänzende Suite deutſcher und fremdländiſcher Offiziere
ſich befanden wurde bei ſeiner Ankunft ſeitens der Somalis
durch gellende Jubelrufe begrüßt Nachdem der Kaiſer ein
Programm der zu gebenden Schanſtellungen in Empfang und
die Afrikaner eingehend in Augenſchein genommen ließ
ſich derſelbe Schmiedearbeiten Flechtereien häusliche Be
ſorgungen und die üblichen Kampf und Reitſcenen vorführen
Die letzte Pièce namentlich ein Gefecht zwiſchen 16 Somalis
zu Pferde und zu Fuß ſchien dem Monarchen am beſten zu
gefallen Zum Schluß änßerte der Kaiſer zu dem Beſitzer der
Karawone daß er mit den Vorführungen ſehr zufrieden geweſen
ſei daß ihm namentlich die ſchönen großen Mentſchen gefallen
hätten und daß er den Somalis wünſche es möge ihnen in
Deutſchland gut gefallen ſo daß ſie wenn ſie nach der Heimath
zurückgekehrt mit den Deutſchen auch in Afrika gute Freuüdſchaft
hielten
den Truppen zu

Geſcheiterter Perſonendampfer Der in Queens
town eingetroffene Dampfer der Anchor Linie City of Rom
mit 800 Paſſfagieren ſtieß am Sonntag 4 Uhr morgens auf den
Feſtnelfelſen an der Südküſte von Jrland auf und erlitt am
Vordertheil Schaden Größeres Unglück wurde durch ſchnelles
Umdrehen der Maſchine verhindert Unter den Paſſagieren
herrſchte große Aufregung welche durch den zur Zeit herrſchenden
dichten Nebel noch geſteigert wurde

7 Schiffsuntergang Der in San Franzisko an
gekommene Schooner Mary Kimball hatte den Kapitän Erikſen
und die übrigen aus dem Schiffbruch des am 26 April an der
LankJnſel in der BehringsSee während eines dichten Nebels
geſcheiterten amerikaniſchen Schiffes Oneida geretteten Perſonen
an Bord Die Oneida, ein Schiff von 1074 t ſegelte am
26 März von San Franzisko nach Thin VPoint auf der Lank
Jnſel Außer einer Beſatzung von 18 Mann hatte ſie 150
Arbeiter an Bord welche in der auf der Jnſel befindlichen
Salmfabrik Beſchäftigung ſuchten Am 25 April nachmittags
rannte das Schiff gegen den Hermines Felſen an der Südoſtküſte
der Jnſel Die See ging zu der Zeit rieſenhoch und das Schiff
füllte ſich ſchnell mit Waſſer An Bord entſtand eine Panik und
alles ſtürzte ſich in die Boote Dieſe ruderten mit 75 Perſone
dem Ufer zu Bald nachher glitt das Schiff von dem Felſen und
ging mit 90 Perſonen in die Tiefe Hiervon ertranken 80
Zehn klammerten ſich an Schiffstrümmern feſt und erreichten am
nächſten Morgen das Geſtade

Zum Attentat zweier Plaſſenburger Zuchthaus
Sträflinge auf zwei Gendarmen wird noch berichtet
Die beiden Sträflinge als äußerſt gefährliche Menſchen bekannt
hatten ſchon vor dem Transport den Entſchluß gefaßt ihre Be
gleiter zu beſeitigen und ſich die Freiheit zu verſchaffen Da ſie
dieſen Plan anderen Gefangenen mittheilten kam die Sache durch
Verrath zur Kenntniß der Verwaltung weshalb die Gefangenen
vor ihrer Abführung aufs genaueſte unterſucht wurden Es ergab
ſich daß die beiden in der Schuſterei beſchäftigten Sträflinge
zwiſchen ihre Stiefelſohlen Meſſer verſteckt hatten Daraufhin
wurden ſie ſcharf geſchloſſen und jede Vorſichtsmaßregel an

ewendet den Gendarmen wurde aufgetragen bei dem geringſten
iderſtande ſchonungslos gegen die Verbrecher vorzugehen Auf

dem Hintransport iſt es den Verbrechern nicht gelungen ihren
Plan auszuführen Auf dem Rückwege wurden wahrſcheinlich
die Vorſichtsmaßregeln nicht mehr genau befolgt und als der
Zug durch die vom Hagel heimgeſuchte Gegend bei Mainroth
fuhr wollten die Gendarmen durch das Coupeſenſter ſchauen
Da ſprangen die Sträflinge auf ſtießen die Köpfe der beiden
Sendarmen zuſammen und durch das Fenſter Einer der Sträf
linge trug ein Bruchband Dieſes löſte er und mit der Feder
des Bandes brachte er dem einen Gendarmen 20 Stiche bei
Wachtmeiſter Suttner befindet ſich auf dem Wege der Beſſerung
der Gendarm Eggenhöfer iſt noch im Krankenhauſe aber ebenfalls
obwohl ſchwer verletzt außer Gefahr

Eine ſtatiſtiſche Merkwürdigkeit Die von dem
Neuſeeländer Einwanderungsburean veröffentlichten Nachweiſe
über die im abgelaufenen Jahre ſtattgehabte Einwanderung bezw
Auswanderung haben das ſeltene Kurioſum ergeben daß ſie ſich
gegenſeitig aufheben Jm Jahre 1889 wanderten 16,291 Perſonen
in Neuſeeland ein und 16,291 verließen die Jnſeln

Attentat Jn Paris ſchoß auf dem Boulevard des
Capuzines vor Café Americain Sonnabend nacht um 11 Uhr eine
in der eleganten Welt ſehr bekannte Dame rücklings auf ihren
früheren Verehrer den Stenographen Zerr Die Aktentäterin iſt
bereits 9 Monate im Jrrenhauſe zu Clairvaux internirt geweſen
Zerrs Zuſtand iſt hoffnungslos

77 Die aſiatiſche Cholera, welche ſeit Jahren im
Abendland nicht mehr aufgetreten iſt rückt gegenwärtig wie
uns geſchrieben wird in beunruhigender Eile gegen die Grenzen
unſeres Kontinents vor Jn Heder bei Dieriſet in der Türkei
wurden durch eine ottomaniſche Sanitäts Kommiſſion nicht weniger
wie 40 Cholerafälle faſt alle mit tödtlichem Verlaufe amtlich
konſtatirt und mußten um einem weiteren Umſichgreifen der ver
heerenden Seuche vorzubeugen in aller Eile Truppen requirirt
werden Ueberhaupt ſcheint dieſelbe in dieſem Jahre unſerem
Erdtheile einen Beſuch nicht erſparen zu wollen Auch in Armenien
am Kaukaſus ſowie in Sicilien und Tunis ſollen ſich mehrere
ſehr verdächtige Todesfälle ereignet haben Umſomehr empfieblt
ſich ein ſyſtematiſches Vorgehen der Sanitätsbehörden um
durch rechtzeitige Desinfektion und ſorgfältige Ueberwachung des
Schiffsverkehrs die Verſchleppungsgefahr abzuſchwächen

Die Jnfluenza bereitet ſich dem Anſcheine nach vor
eine zweite Reiſe um die Welt in achtzig Tagen zu unter
nehmen Wie vor einem halben Jahre würde auch diesmal
Aſſen jedoch ſtatt des Südweſtens der Nordoſten Chinas der
Alusgangspunkt dex Fahrt ſein Von den Gefilden der Mand
churei kommend iſt die Jnſluenza mit der Schnelligkeit des

indes deſſen ſie ja bei ihrer Rundreiſe um die Erde vor einem
halben Jahre ſich mit ſo großem Erfolge bedient hat einerſeits
bis Mutlden in der Provinz Shingang andererſeits bis in die
ruſſiſche Amurprovinz vorgedrungen und hat dort faſt den dritien

eil der allerdings ſehr dünn geſäeten Bevölkerung ergriffen
Die Jnfluenza hat ſich demnach offenbar noch nicht zu entſcheiden
vermocht ob ſie ihre Reiſeroute über den Oſten oder den Weſten
wählen ſoll

G77 eranalnachrichten Der Zuſtand des Dichters
erit fried Keller giebt wie aus Bern berichtet wird zu
rnſten Beſorgniſſen Anlaß Der bekannte Vertreter deutſcher
hen in Braſilien Pr Karl v Koſeritz iſt kürzlich ge

o

Hierauf verabſchiedete ſich der Kaiſer und wendete ſich

Aus den Bädern
Bäderverkehr zuſammengeſtellt nach den neueſtenBVade und Kurliſten Auma 23 Baden Baden bis 7 Juni

16,849 Berka 1165 Blankenhain 55 Elgersburg 265 Elmen
bis 2041 Friedrichroda und Reinhardtsbrunn bis 629

Grund am Harz bis 410 Jlmenau 91 Karlsbad bis
11,206 Köſen bis 30 Mai 215 Köſtritz 49 Marienbad bis
3445 Nenndorf bis 31 Mai 375 Pyrmont bis 1475 und
891 Paſſanten Reinerz bis 558 und 529 Paſſanten
Salzungen 105 Sonnneberg 128 Suderode bis 536 Sulza
bis 301 Teplitz Schönau bis 1700 Thal i Th bis

144 Travemünde bis 144 Haffkrug 68 Scharbeutz 59
2Warmbrunn bis 521

n

Lotterie
Die Ziehung der 3 Klaſſe 182 königl preuß Klaſſe

Lotterie wird am 16 Juni morgens 8 Uhr im Ziehungsſa
des Lotterie Gebäudes ihren Anfang nehmen

Die Erneuerungslooſe ſowie die Freilooſe zu dieſer
Klaſſe ſind nach den 88 5 6 und 13 des Lotterieplans unter
Vorlegung der bezüglichen Looſe aus der 2 Klaſſe bis zum
12 Juni abends 6 Uhr bei Verluſt des Anrechts ein
zulöſen

Berlin 7 Juni 1890
Königliche General Lotterie Direktion

1

n

alle

DHandels Verkehrs und VPörſen Nachrichten
Köln 7 Juni Heute fand hier die Bildung der Köln Rottweiler

Pulverfabriken Aktiengeſellſchaft ſtatt Dieſelbe bezweckt die Fuſion
der Vereinigten Rheiniſch Weſtfäliſchen Pulverfabriken Aktien
geſellſchaft und der Pulverfabrik Rottweil Hamburg Das
Aktienkapital der neuen Geſellſchaft iſt vorläufig auf 16,500,900 M beſtimmt und
zwar ſollen die Aktien der Vereinigten Rheiniſch Weſtfäliſchen
Pulverfabriken Aktiengeſellſchaft gegen den gleichen Nominalbetrag
vollgezahlter neuer Aktien und die Aktien der Pulverfabrik Rottweil Hamburg
gegen den doppelten Nominalbetrag der neuen Aktien mit der Maßgabe um
getauſcht werden daß davon die Hälfte voll bezahlt und die andere Hälfte mit
40 Proz Einzahlung verſehen iſt Den neuen Aktien ſoll ein Gutſchein über
die Halbjahrsdividende 1889 mitgegeben werden Den erſten Anſſichtsrath der
neuen Geſellſchaft bilden die Herren Geh Rath Dutten hofer Rottweil Bank
direklor Königs Köln J Loewe Berlin Louis Levy Hagen Köln und
Waſſerfuhr Köln Die Direklion übernimmt der bisherige Generaldirektor
der Pulverfabriken Hr Heidemann in Köln Die neuen Aktien ſollen ſofort
nach Erledigung der Formalitäten zur Einführung in Berlin Köln Frank
furt a M und Stuttgart gelangen

Kaliwerke Aſchersleben Das Börfſenkommiſſariat genehmigte
den Handel und die Notirung der Aktien dieſer Geſellſchaft Letztere entſtand im
Oktober v J aus der gleichnamigen Gewerkſchaft indem für jeden der 1000 Kuxe
zwölf Aktien im Nominalwerthe von zuſammen 12 Mill M gegeben wurden
Nach dem Proſpekte ſtellte ſich der Betriebsgewinn nach Abzug von General
unkoſten aber ohne Abzug der Zinſen in den Jahren 1883 bis 1889 auf
2,936,9638 M bezw 2,383,600 1,877,129 387,022 288,224
1,871,652 M und 2,311,055 M An Ausbeute wurden vertheilt 1888
1,200,000 1884 1885 uud 1888 je 990,000 ſowie an Dividende für
1889 1,200,000 M gleich 10 Proz des Aktienkapitals Jn den Jahren 1886
und 1887 wurde infolge eines Waſſerdurchbruchs keine Dividende vertheilt Da
gegen entfällt die Ausbeute für 1888 nur auf eine neunmonalliche Betriebszeit
Jn der Bilanz erſcheinen die Aktiva mit 18,470,712 davon ſind an liquiden
Milteln 376,098 M Waarenvorräthe und 817,060 M Debitoren Kaſſe und
Wechſelbeſtände vorhanden Unter den Paſſiven ſtehen zu Buche Aktientapital
12 Millionen Mark Anleihe 4,781,662 Kuponskonto 37,008 Kreditoren
302,387 Reſervefonds 63,157 Dividendenkonto 1,260,000 Reſerve
Vortrag für ſchwebende Verpflichtungen 88,596 M Der Gewinn für 1889 be
trug roh 2,513,920 M und rein 1,263,157 M

Die Kattowitzer Bergbau Geſellſchaft Tiele Winkler
hat 1889/90 einen Rohgewinn von 2,900,000 erzielt wovon nach Abzug der
Unkoſten und Zinſen 2,609,000 M bleiben Der Aufſichtsrath beſchloß die
Ausſchüttung einer 10prozentigen Dividende zu beantragen und 660,000 M für
Abſchreibungen 103,000 M für die ordentliche Rücklage ſowie 150,000 für
Sonderrügſtellungen zu verwenden

Aus dem Generalverſammlungsprotokoll der Großen Ruſſiſchen
Eiſenbahn iſt erſichtlich daß die Dividende 2 Rubel 32 Kopeken beträgt
wovon 1,15 Rubel auf den Kupon vom 1 Juli 1890 und 1,17 Rubel auf den
vom 1 Jan 1891 entfallen unter der Vedingung daß die Vertheilung unter
bliebe falls auf Grund einer definitiven Forderung der Regierung der Betrag
des Poſtens alte Schienen verringert würde Der Conſeil wurde bevollmächtigt

eine vierte Emiſſion von der Regierung garantirter Obligationen
im Betrage von 18 Millionen Rubel Kredit auszugeben

Die Cognacfabrik von Gruner u Co in Siegmar bei Chemnitz
iſt in eine Aktiengeſelſſchaft umgewandelt Das Kapital iſt 500,000 M

Die Eeneralverſammlung der Säch ſiſchen Gußſtahlfabrik beſchloß
die Erhöhung des Grundkapitals um 300,000 M Auf E000 alte Aktien entſällt
eine neue über 1200 M zu 130 Proz

Die Düſſeldorfer Röhren und Eiſenwalz werke beſchloſſen
21 Proz Dividende zu vertheilen

Der Verwaltungsrath der Schweizeriſchen Nordoſtbahn beſchloß
in der Generalverſammlung die Vertheilung einer Dividende von 6 Proz 1888
4 Proz auf die Stammaktien vorzuſchlagen

Berliniſche Renten und Kapitalverſicherungsbank in Liqu
Jn der agußerordentlichen Generalverſammlung vom 7 d wurde die vorgelegte
Schlußrechunng genehmigt und der auf jede Aktie zur Vertheilung kommende
Betrag auf 243 M feſtgeſetzt Hiermit iſt die Liquidation beendet

Eiſenbahn Einnahmen Danzig 7 Juni Telegr Die
Einnahmen der Marienburg Mlawkaer Eiſenbahn betrugen im Mai
1890 nach vorläufiger Feſtſtellung 124,000 M gegen 142,000 D nach vor
läufiger Feſtſtellung im Mai 1889 mithin weniger 18,000 M Die wirkliche
Einnahme im Mai 1889 betrug 140,812 M Wien 7 Juni Telegr Aus
weis der Oeſterreichiſch Ungariſchen Staatsbahn in der Woche vom
28 Mai bis 3 Juni 632,734 Fl Mehreinnahme 6611 Fl Ausweis
der Südbahn vom 28 Mai bis 3 Juni 855,632 Fl Mehreinnahme
4140 Fl

Kairo 8 Juni Telegr Das Dekret des Khedive
betreffend die Anleihe zur Konvertirung der egyp
tiſchen Schuld iſt heute veröffentlicht worden Die Ausgabe
der neuen 3prozentigen Anleihe ſoll zum Kurſe von
91 erſolgen

Eiſenbahnweſen
Für die bevorſtehende internationale EiſenbahnWinterfahrplan Konferenz in Stuttgart liegen u a

folgende Anträge vor Die königl Generaldirektion der baieriſchen
Staatsbahnen fordert im Anſchluß an den Nachtſchnellzug
München Probſtzella Halle einen neuen Schnellzug
von Halle nach Hamburg behufs Verbeſſerung der Zug
verbindung in der Richtung von München nach Hamburg Gleich
zeitig werden die königl Eiſenbahn Direktionen zu Erfurt
Hannover und Frankfurt erſucht ſich an der Berathung
über die Frage Verbeſſerungen der Zugverbindungen zwiſchen
Hamburg und München über Gmünden und über Halle zu be
theiligen Es wird gevlant die jetzigen Schnellzüge Erfurt
Berlin Nr 7 und Berlin Eiſenach Nr 8 als ſolche von bezw
nach Kaſſel durchzuführen und die jetzigen Nacht Perſonenzüge
der Strecke Eiſenach Bebra Kaſſel und umgekehrt in Wegfall
kommen zu laſſen Seitens der königl Eiſenbahn Direktion zu
Erſurt wird die Herſtellung einer durchgehenden Verbindung mit
4 Klaſſe von Magdeburg über Zerbſt nach Leipzig gewünſcht
und zwar mit dem jetzt nachmittags 2 Uhr 44 Min in Magde
burg abgehenden Zuge Dies würde ev die ſpätere Anbringung

i nachfolgenden Schnellzuges BVitterfeld Leipzig in Leipzig
edingen

Wollmärkte
Breslan 7 Juni Vorbericht Jm Laufe des heutigen Tages wurden

etwa 4009 Centner verkauft Gute Mittelwolle gefragt Preislage derſelben
150 bis 1890 M Die gezahlten Preiſe ſtellten ſich meiſtens um 3 bis 6 M
tiedriger als die Preiſe des vorigen Jahres Für feine Wollen beſtand ge

ringere Nachfrage Die Zuſuhren zu den Lägern ſind erheblich geringer als in
den vorhergehenden Jahren die Zufuhren für den offenen Markt ſind noch nicht
feſiſtellbar

Schweidnitz 7 Juni Woll markt Trotz Regenwetters iſt derſelbe
ziemlich raſch verlaufen Das Angebot betrug etwa 800 Ctr einſchl 280 CEtr
Lagerwolle Anweſend waren viele Käufer jedoch keine Großhändler Gezahlt
wurde für Dominialwolle 150 200 für Ruſtikalwolle 129 170 M und
für Gerberwolle ungefähr 150 CEtr im Vorverkauf 100 14156 M Bis um
10 Uhr vormittags war der Markt geräumt

Wetterbericht der Dentſchen Seewarte vom 7 Juni

uhr morgens 2 Uhr nachmittags
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Breslau 59 6 WKarlsruhe 64 9 16 2 SW 5
riedricheh 662 160 W

München 65 9 14 2 W 5
Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 7 Juni

Ein barometriſches Maximum über 770 mm liegt über Weſteuropa ſodaß in
Centraleuropa weſtliche und nordweſtliche Winde vorherrſchend geworden ſind
Jn Deutſchland iſt das Wetter vorwiegend trübe und meiſt kühler vielfach
iſt daſelbſt Regen gefallen Jn Magdeburg und Grünberg fanden geſtern Ge
witter ſtatt

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
8 Juni 9 U ab v Junt 7 A nrg

Sarometer Milimeler 7377 757,6

n r e mRel Feuchtigke t e e e J e 2 0 4Winde W 2 WeSW 2Waſſerwärme der Saale 140 R

Jn Sofia erfolgten am Sonnabend früh 6 Uhr 39 Min
zwei ziemlich ſtarke Erdſtöße in der Richtung von Süden
nach Norden Der erſte hielt drei Sekunden der zweite vier
Sekunden an Die Bewegung war wellenförmig bei leichtem
unterirdiſchen Rollen

Petersburg 7 Junk Aus der Gouvernementsſtadt
Omsk wird telegraphirt daß die Flüſſe Jrtiſch und Om
ausgetreten ſind und die Stadt zum großen Theil über
fluthet haben Tauſende Familien ſind obdachlos Die
Ueberſchwemmung hat auch ſonſt im Gouvernement be
deutende Verheerungen angerichtet

Jn NewYork war die Hitze am 4 d nachmittag
930 Fahrenheit im Schatten 349 Zwei Leute ſtarben am
Sonnenſtich

Toronto 6 Juni Ein mit heftigem Regen ver
bundener Sturm wüthete geſtern in der ganzen Provinz
Ontario und richtete große Verheerungen an Die Stadt Barrie
am SimcoeSee ſteht faſt ganz unter Waſſer Auf den Straßen
und der Eiſenbahn iſt das Waſſer 2 Fuß tief und mehrere Häuſer
und Fabriken ſind in die Bai geſchwemmt worden Jn der
Gegend von Bowmanbville ſind viele Brücken und Mühlen von
den Waſſern fortgeriſſen worden Die Eiſenbahndämme ſind an
vielen Stellen unterwaſchen worden Die Stürme der letzten
Tage ſind die ſtärkſten geweſen welche ſeit vielen Jahren in
Ontario vorgekommen ſind

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Hamburg 7 Juni Der Schnelldampfer Augnſta Viktoria der

Hamb Am G iſt von NewYork kommend heute früh 4 Uhr auf der
Elbe eingetroffen

Hamburg 8 Juni Der Poſtdampfer Suevia der Hamb Am
G hat von NewYork kommend geſtern nachmittag Lizard paſſirt

London 6 Juni Die Caſtle Dampfer Garth Caſtle und
Taymonuth Caſtle ſind am Mittwoch auf der Heimreiſe von Kapſtadt

abgegangen Der Caſtle Dampfer Pembroke Caſtle hat an demſelben
Tage auf der Ausreiſe die Kanariſchen Jnſeln paſſirt

London 7 Juni Der Umon Dampfer German iſt geſtern auf
der Ausreiſe von Sonthampton abgegangen
e

Waſſerſtände
bedeutet über unier Null
Saale und Unſrut Fall Wuchs

Artern Brückenpegel 6 Juni 10,541 8 Juni 0,561 2
Weißenſels Oberpegel 34 42,3851 4do Unterpegel 40,10 40,201 10Halle Unterh 8 Juni 11,781 9 Juni 11,781 eTrotha e 1,72 1,70 2 7Alsleben Oberpegel 6 Juni 42,30 8 Juni 2,33 8do Unterpegel 36 1,261 7Kalbe Oberp e 7 7 41,34 1,34do Unterp 40,42 49,40 2 aWoldau Jſer Eger Elbe
Budweis 8 Juni 0,221 7 Juni 0,221 sPrag e 3 40 19 19,11 r 1Jungbunzlaunu 0,01 40,01 SSaun 0,15 40,18 33Pardubit e 40,08 r 0,05 3Brandeis 49,12 a 0,08 JMelnicg e 7 4 0,02 7 0,02 7Leitmeritz e e S e 0,10 0,14 4Anſſig 7 Juni 40,041 8 Jnnt 10,0 2Dresden 7 e e u 0,94 h 0,97 5Torgau 1,04 e 41,00 4 SWittenberg 41,62 u oRoßlau v 1,11 11,00 11 rBarby 1,50 1,36 14 nMagdeburg t1,40 1,30 10Tangermünde tI,95 e 11831 MWittenberge 1,58 u 1,57 1 SDömitz Peg 6 0,801 7 0,91 11Lauendurg 7 41,971 8 41,071 10

aufgegeben zwiſchen 6 n 8 Uhr morgens

Fahrwafſfertiefen der Saale
Am 6 Juni

1,20 m bei der Hennenbrüdke

Ven der Anhaltiſchen Grenze bis Kalbe
v 1,58 m bei Wispitz km 2,4

Von Kalbe bis zur Mündnng in die Elbe
1,20 mm in der Steinflügge km 9,5
1,20 mm bei Trabit Km 11,4

Fahrwaſſertiefen der Unſtrut
Am 6 Juni

1,00 mm zwiſchen Artern und Ritteburg bei der Eiſendahndrüde

Telegramme

Fahrwaſſertiefen der Elbe
Am 6 Juni

Sächſiſche Grenze bis Torgau
1,80 m unterhalb Stehla km 135,86
1,75 m bei Ammelgoßwitz km 1358,58

Schnackenburg bis Dömitgz
1,90 mm vor Wahrenberg Km 459,5

Sömitz bis Sudemündung
1,95 m bei Konau kra 539,2
1,90 m bei Bledede unierhaib der Fähre km 550,7

Sndemündnng bis Seevemündung
1,80 m bei Marſchacht km 584

Waaren und Produktenberichte
Banmwogle

Liverpool 7 Juni elegr Baumwolle Anſangsderichh Mumaßlicher Umſatz 8000 V x Tagesimport S er S
Liverpool 7 Juni nachut 12 Uhr 10 Min Telegr Vanmwolle

Umſatz 5000 davon für Spekulation und Export 500 B Träge Müddl
amerikan Lieferung niedriger

Rew Yort 6 Juni Telegr Baumwolle in New Yort 22 do
in New Ocleans 11
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Wegen
44vorgerückter Saiſon

ſtellen wir unſer noch reichlich ſortirtes Lager in

e e9 e ne e oe c El h a en2 2 z B 3 J3 S J W e J e

Kleiderstoffen und Damen Confection
zu und unter Koſtenpreiſen zum Arms verkauf

Ferner empfehlen wir in großer Auswahl

in ganz aparten neuen Muſtern pr Meter 20 30 45 50 150 Pf
Ganz beſonders vortheilhafte Gelegenheitsgärnife

200 Stück reinw doppeltbr Kleiderstoffe in den aparteſten beigeartigen Nuancen nur ſolide Qual cie Robe von 8

Abprahamsohn
e 4 Kleinſchmieden

Be
S

e

v r T v reren en e r W c e r re e er r r r er r z u W a T S S S T e h T e ehe r e e eS e S e u e e S e ec e n S e S e e S n Tee d er ere e Be J S J e 3 d 4 e e e S dec r ws eW h S e e m 2 e T e e 7 e 3 a e S Je e c S e e e 5 re e e r e

Disasser aschstoſſe Cattme Satims FIouSsselimes de Inime

200 Stück fertige echte Waschkleider Rock und Faltenblouſe in nur modernen Deſſins das Kleid 3 MHark
100 Stück fertige VIanell Morgenröcke aus garantirt waſchechten Stoffen hergeſtellt der Morgenrock 4 Mk 50 Pfg

Kleinſchmieden 45

HMtr nur 9 Mark

Zu den im Monat Juni ſtattfindenden Nallevcher Bank Vereibvenlulis
Geburtstagen bringe ich mein Lager von Kurz Galanterie und Spiel
waaren Kunſt und Luxus Artikeln in empfehlende Erinnerung Groß
artige Auswahl der neueſten Sommerſpiele ſür die Jugend wie für Er
wachſene Croquets Lawntennis Criquet Boceiag Baumel Kegel
ſpiele Wurfſcheiben Ringwerfen Kindermöbel Gartengeräthe
Sandſpiele Pflauzenpreſſen Schmetterlingskaſten und Netze Feld
ſtühle Abſchief vögel Sterne Armibrüſte Blaſerohre Turngeräthe
Schaukeln Stelzen Sprungſeile Federbälle Reifen und Schwerter
Treibreifen Verlooſungsgegenſtände Gewinne Prämien in größter
Auswahl zu Engros Preiſen

D t 2C F Ritter alle a Teipzigerſtr

1,355 OO00 Reserven
anaeeeeeeee

ehe

h Kaenp
Mark 7,200,000 Actien Capital

Wir erlauben uns darauf aufmerksam zu machen dass wir neben der Verwaltung von
erthpapieren sogenannter offener Depots auch die Aufbhewalrung geschlossener
erthstücke enthaltend Difecten Bokumente Pretiosen ete übernehmen zu deren

Unterbringung in unserm Tresor geeignete Räume vorhanden sind
Prospecto bitten wir an unserer Kasso in Empfang zu nehmen

s Ilallescher Bank Verein von Aulisch Kaempf 0
i AlKönigl Preussische Klassen Lotteriebilligstes Diver nes Baumaterial S rig hierdurch in Erinnerung daß die Looſe zur III Klaſſe bei

Verluſt des Anrechts bis ſpäteſtens Donnerstag den 12 d M Abendslangjährige Speeialität als uc S yr abzuheben ſindI Iräger Sehienen gusSgels Säulen euster Platten Der Königl Lotterie Einnehmer PFrenkel

9 Nähmaſchinen
c n Reparatur Werkſtatt

Durchaus reelle Bedienung

H Schöning
Mechaniker

Halle a/S Rathhausgaſſe 13
Console Rosetten etc

Herſtellung aller Arten Baueiſen Conſtructionen

Viehstallbauten Kuhringe ete
Groſze Läger Sachgemäßze ſchnelle Lieferung

J Balle qs Himgst ScheIIGer
Fabrik von Baueiſen Conſtrucetionen

Der Vorstand der AerztekammerZeichneten anzubringen

I Dr HällmannHalle a den 8 Juni 1890S7 e mere mee e reren e cent S 8 e ere e et S ehe e S n eS S e e S Se e r e a eeecee
Herm Graeger Nach

Geiſtſtraße 58 Halle a S Vis vis der Adler Apotheke

e eS

Fabrik und Lager von

Hierdruckapparaken
Jlluſtr Preisliſten koſtenfrei Ia Referenzen zu Dienſten

X Geraer Rleiderstoffe
J sehwarze Grenadines und helle Sommer Stoſſe

empfiehlt ſehr preiswerth
Frau Luise Knüptfer Ranniſcheſtraße Nr 3 II

OnarxmOttesteifnme
von feuerbeſtändigſtem Material wie ſolches aus den hochgradigen Porzellan
bränden als Nebenproduct gewonnen wird in jeder Form und Größe auch
Maurermörtel dazu offerirt die

Porzellan Mannfacrtur in Lettin a S
Heinrich Baenseh,

Pastor en abà Ffu Poſt Packet p 10 f 9 Mk inel Sack u freo
un übertroffen trotz allem Verſuch der Coneurrenz

offerit Gustav Fort Halle a S
5 2 e J 77

9 Ku 7 r a

C e e 4r r e m mr r n

e m D e oen S 5 W
Aumſterdaum

n eleganter Packung käuflich beiJ s G G one Nachf

Dupuis Klauke
Bank Hypotheken Assekuranz

und Commissions Geschäft

Brüderstrasse 5
Wir übernehmen die Ausführung sämmtlicher in

das Bankfach schlagender Geschäfte zu den coulan
testen Bedingungen

Capitalisten
finden durch uns stets beste sicherste und kostenfreie Unter
bringung ihrer Gelder

Haus und Grundbesitzern
empfehlen wir bei Hypothekenwechsel

Bank Capital und Privatgelder
unter den billigsten und günstigsten Conditionen

Vermittelung enm
m An und Verkauf städtischer sowie länälicher Grundstücke
werden streng reell gehandhabt

6960

909096ſhtel an onBerlin Zwischen U d LindenMlittelstr 53/54 und Central Bahnbok
Besitzer

R Schellwald
Solido Proiso

FRAdt Ah e Prompto BedienungEin großer Transport

Aerztekammer der Provinz Sachsen
Da im November dieses Jahres die Wahlen zur Aerztekammer für die e

S Wahlperiode 1891 bis 1893 vorzunchmen sind so werden gemäss den Bestimmungen e
des s 6 der Allerhöchsten Verordnung vom 25 Mai 1887 die Listen der Wahl
berechtigten zur Einsicht der Betheiligten im Büreau des Königl Landrathsamtes S

S resp im Stadtsecretariat des Magistrats der Stadt Halle in der Zeit vom 16 S
S bis 30 Juni ausgelegt werden Linwendungen gegen die Liste sind unter Bei

fügung der erforderlichen Bescheinigungen bis zum 15 Juli c bei dem Unter t

96989898699039809090
a m

S S

Fle
kauft man am billigſten

im Preiſe von
3,00 3,50 4,50 5,00 6,00

S 7,50 9,00 bis zu den Eleganteſtene
S in der Steppdeckenfabrik von

Adolf Sterufeld
Gr Ulrichſtraße 3 S

S Schadhaft gewordene Decken
I zu bedeutend herabgeſetzten Prei
S ſen ſtehen zum Ausverkauf

Sophas Divans u Cauſenſen
billig zu verkaufen Friedrichſtr 6 II

Als Wprift Hufbeſchlagsſchmied
empfehle ich mich den Herren Pferde
beſitzern im Orte und Umgegend für
hufkranke und lahme Pferde
Wilhelm Beyer Schmiedemeiſter

SHohen bei Niemberg

Pene Kelhra Hfſinſer
Hierdurch die höfl Anzeige daß i

ſeit Eröffnung unſeres Bahnhofes meinen
Omnibus zu allen von 7 Uhr Morg
bis 10 Uhr Abends eintreffenden Zügen
ſende und lade ich zu recht regem Be
ſuche des reizend gelegenen Luft Kur
ortes Kelbra ganz ergebenſt ein
Bruno Möhlau Kelbra Kyffhäuſer77 6Ardenner und Hüniſcher Pferde Volks Milſonsſelt auf dem Petersberge

a iſt wieder eingetroffen n m Lage e e e aerrt renSuperintendent Knothe Transvaal Süd Afrika Paſtor eG ebr w St R Merſebur g Jn den Pauſen vierſtimmige Chorgeſange r ger Hundertuger Neu

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Goldene Sonne
X

Für den Jnſeratentheil verantwortlich
W König in Halle

Expedition Neue Promenade 1

e e
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